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Frauenhilfe trifft sich
zum Waffelbacken

KURZNOTIERT

Balve. Die Evangelische Kirchenge-
meinde Balve bietet auch während
der Sommerferien Veranstaltungen
an. So tritt sich die Evangelische
Frauenhilfe amMittwoch, 2. Au-
gust, im Evangelischen Gemeinde-
haus zu einer Mitgliederversamm-
lung. Das Treffen beginnt um 15
Uhr. Es klingt aus mit Waffelba-
cken.

i
Weitere Informationen gibt es im
Gemeindebüro, Hönnetalstraße

32, 02375-55 79.

Balve/Plettenberg. Aus urlaubsbe-
dingten Gründen fällt der monatli-
che Abendtreff der Familiengruppe
der Frauenselbsthilfe nach Krebs
Landesverband NRW am 2. August
aus. Die offenen Sprechstunde fin-
det jeden Mittwoch von 10 Uhr bis
12 Uhr im Krankenhaus Pletten-
berg, Sockelgeschoss, Zimmer 57,
an. Informationen gibt es bei An-
gelika Braun ( 0178/7196233)
sowie bei Annette Dunker
( 02391/6096776).

Krebs-Selbsthilfe:
Treffen fällt aus

Balve/Affeln. An der Aktion „Offene
Kirchentüren“ beteiligen sich am
kommenden Sonntag, 30. Juli, die
Gemeinden St. Antonius, Eisborn
(14 bis 15 Uhr), St. Lambertus, Af-
feln (15 bis 16 Uhr), und St. Bla-
sius, Balve (16 bis 17 Uhr). Das
geht aus dem Gemeindebrief des
Pastoralverbundes hervor.

Offene Kirchentüren
in Eisborn, Affeln, Balve

Von Alexander Lück

Balve. Tief empfundener Glaube
und eine Lebensfreude, die an-
steckt:Gospelmusik erfreut sich im-
mer größerer Beliebtheit. Am7.Ok-
tober gestaltet der KirchenchorOtt-
fingen bei der Evangelischen Kir-
chengemeinde Balve einen Gospel-
gottesdienst.
Beim meisterlichen Chorkonzert

des Männerchores Balve im Sep-
tember vorigen Jahres begeisterte
der Kirchenchor St. Hubertus Ott-
fingen mit dem Song „Let my light
shine bright“ die zahlreich erschie-
nenenZuhörer in derBalverHöhle.
Unter ihnen auch einige Presbyte-
riumsmitglieder der Evangelischen
Kirchengemeinde Balve.

In der Höhle begeistert
Bei Silke Hoppe jedenfalls hatte
sich schnell eine Idee imKopf einge-
nistet: „Diesen tollen Chormüssten
wir mal für ein ganzes Konzert be-
ziehungsweise einen Gottesdienst
nach Balve holen.“ Direkt nach
dem Konzert nahm man Kontakt
auf, dieWegewaren kurz. Hubertus
Schönauer ist nämlich nicht nur
Leiter des Balver Männerchores,
sondern seit 1991 auch vom Kir-
chenchor Ottfingen, wo er auch
wohnt.

„Der Chor war sofort bereit, ein
weiteres Mal nach Balve zu kom-
men“, freut sich Silke Hoppe über
die schnelle und unkomplizierte
Zusage. Und der Chor aus dem
Wendener Ortsteil – zwischenOlpe
und Siegen gelegen – konnte sogar
denWunschtermin des Balver Pres-
byteriums ermöglichen: Samstag, 7.
Oktober.
Gelegen noch vor den Herbstfe-

rien, ohne größere Parallelveran-
staltungen in Stadt und Gemeinde
und statt der regulären Gottes-
dienstzeit am Sonntagvormittag
nun am frühen Samstagabend. Um
18Uhr geht es los, anschließend soll
es noch ein gemütliches Beisam-
mensein mit Sängerschar und Zu-
hörern geben.

Stattfindenwird derGottesdienst
nicht in der Kirche, sondern gegen-
über im Gemeindehaus. Silke Hop-
pe erklärt die Ortswahl: „In der Kir-
che hätte wir vorne den Chor kaum
vernünftig unterbringen können.
Außerdem sind im Gemeindehaus
bis zu 200 Sitzplätze und noch eini-
ge Stehplätze verfügbar.“ Natürlich
hofft man, dass möglichst viele da-
von genutzt werden.
Die Initiatoren hatten von vorn-

herein einen Gospelgottesdienst im
SinneundkeinklassischesKonzert.
Für diesen wird dann natürlich
auch kein Eintritt erhoben und
auch keine freiwillige Spende am
Ausgang.DerKirchenchor singt oh-
neGage.Womit abernochnichtalle
finanziellen Schwierigkeiten ge-
klärt waren. Denn die knapp 50
Sänger müssen ja aus dem südli-
chen Kreis Olpe in die Hönnestadt
reisen. Dafür wird ein Bus gemietet.

Volksbank half gern
„Den zu finanzieren, kann sich die
Gemeinde aber nicht erlauben“, er-
klärt Presbyterin Silke Hoppe, die
als Kirchmeisterin auch das Konto
im Blick hat. Also fragte sie bei der
Volksbank im Märkischen Kreis
nach Unterstützung. „Und wir ha-
bengerne geholfen“, soderenAbtei-
lungsdirektor Christoph Tyralla im
Gespräch. Schließlich ist das Insti-
tut auch bei in der Jugendarbeit der

Evangelischen Kirchengemeinde
immer wieder ein zuverlässiger
Partner. Nun übernimmt man die
Kosten für den Bustransfer der Sän-
gerinnen und Sänger im mittleren
dreistelligen Bereich.

Chor probt neue Stücke
Damit ist am 7. Oktober im Ge-
meindehaus ein absoluter Hörge-

nuss garantiert. Es wird ein, wie Sil-
ke Hoppe es ausdrückt, „ganz nor-
maler Gottesdienst“ gefeiert, eben
nur musikalisch veredelt mit Gos-
pelklängen durch den Kirchenchor,
größtenteils a cappella.
„Wie ich weiß, freut sich der Chor

sehr auf dieses Projekt, übt sehr flei-
ßig imMoment. Denn bis auf einen
sind die Songs für unseren Gottes-

dienst alle neu“, erzählt Hoppe wei-
ter. Die Gemeinde darf sich auf
einen spannenden Mix freuen.
Wohlbekanntes Liedgut wie „We
shall overcome“wird sichmit unbe-
kannteren Perlen abwechseln.
Die vor Kurzem gewählte Pfarre-

rin Antje Kastens kann dann noch
nicht vor Ort sein, ihre Einführung
ist für eineWoche später geplant.

Mitreißende Gospelklänge im Gemeindehaus
Evangelische Kirche verpflichtet Kirchenchor Ottfingen. In der Höhle positiv aufgefallen

Gospel entstand bei den
schwarzen Sklaven in Amerika,
die damit den Erfahrungen ihres
harten Lebens, aber auch dem
Gottvertrauen eine mitreißende
musikalische Form gaben.

So weit sich die Beteiligten er-
innern können ist es der erste
Gottesdienst mit Gospelmusik in
der evangelischen Kirche Balve.

Ungewöhnlich beim Kirchen-
chor Ottfingen ist die etwa glei-
che Stärke an Sängerinnen und
Sängern.

Gospelklänge als Premiere
in der Balver Kirche

Die knapp 50 Sängerinnen und Sänger des Kirchenchores St. Hubertus Ottfingen gestalten am 7. Oktober um 18 Uhr einen
Gospelgottesdienst im evangelischen Gemeindehaus Balve. FOTO: PRIVAT

„Diesen tollen
Chor müssten wir
noch einmal nach
Balve holen.“
Silke Hoppe, Presbyterin der evange-
lischen Kirchengemeinde Balve. Als
Kirchmeisterin ist sie auch für die
Gemeindefinanzen zuständig.
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Alles Gute kommt von oben: Kirchmeisterin Silke Hoppe (mit Christoph Tyralla von
der Volksbank MK) scheint himmlischen Segen zu erbitten. FOTO: ALEXANDER LÜCK

Grandioses
Finale, aber
auchWehmut
Die Emotionen kochten im Fi-
nale des Volkringhauser Schüt-
zenfest hoch. Denn die Amigio-
Sänger Alex Schulte und Ingo
Mettken sangen am frühen
Dienstagmorgen „You’ll never
walk alone“ mit so großer In-
brunst, dass bei Besuchern und
MusikernWehmut aufkam. Zu-
vor legte sich der Musikverein
Garbeck, der nach 33 Jahren
sein Engagement in Volkring-
hausen beendet, so mächtig ins
Zeug, dass Gäste, Königspaar
Heiko („Willi“) und AnkeWort-
mann nebst Hofstaat über
Tisch und Bänke gingen. „Für
uns ist ein Traum in Erfüllung
gegangen“, schwärmt Königin
AnkeWortmann. R.E.

„Wie ich weiß,
freut sich der Chor
sehr auf dieses
Projekt, übt sehr
fleißig im Moment.“
Silke Hoppe ist schon jetzt gespannt,
wie das Konzert am 7. Oktober wird.
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